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Widder 21.–31.3. In Ihrer verständlichen Begeis-
terung könnten Sie sich verzetteln. Legen Sie da-
her, bitte, Atempausen ein. 1.–10.4. Von dem Pa-
tentrezept blieb leider nicht viel übrig. Ist aber gar
nicht mal so schllimm. 11.–20.4. Positive Resulta-
te!
Stier 21.–30.4. Schwimmen Sie ruhig mit dem
Strom. Dadurch können Sie sich jetzt manches
leichter gestalten. 1.–10.5. Weniger kann, oft ge-
nug, mehr bedeuten. Schalten Sie um einen Gang
zurück!11.–20.5.Klären Sie eine Familiensache!
Zwillinge 21.–31.5. Ihr Ideenreichtum macht Sie
bei vielen Leuten beliebt. Ihnen fällt immer etwas
Gutes ein. 1.–11.6. Notfalls müssten Sie ein paar
Änderungen vornehmen. Doch dies wird sich ja
finden! 12.–21.6. Ihre Fähigkeiten sind verblüf-
fend.
Krebs 22.6.–1.7. Es könnte zu einem positiven
Wandel kommen. Entsprechende Vorzeichen sind
bereits auszumachen.2.–12.7. Ihre Überlegungen
kommen bestens an; das Selbstwertgefühl stei-
gert sich. 13.–22.7. Verwerfen Sie den Vorschlag
sofort.
Löwe 23.7.–2.8. Ein wirksames Gegenmittel ist
Ihnen nicht bekannt? Doch! Erst neulich hatten
Sie ja jenes Thema erörtert.3.–12.8. Wenn sich die
eine Tür schließt, öffnet sich garantiert rasch eine
andere! 13.–23.8. Sie arbeiten schon wieder zu
viel.
Jungfrau 24.8.–2.9. Von einer Zwischenfrage
bitte nicht verunsichern lassen. 3.–12.9. Auf das
Thema, das Ihnen unter den Nägeln brennt, wer-
den Sie nun gewiss angesprochen! 13.–23.9.
Wahrheit und Harmonie sind wichtig.
Waage 24.9.–3.10. Natürlich wollen bestimmte
Leute schon wieder ein Wort mitreden. Doch dies-
mal wird nichts daraus. 4.–13.10. Die Zeit ist noch
nicht reif,um aktiv zu werden.Warten Sie noch ab.
Nur ein paar Tage. 14.–23.10. Ambitionen beste-
hen!
Skorpion 24.10.–2.11. Zu einem Thema gibt es
nichts Neues mehr zu sagen. Sollten Sie das den-
noch aufgreifen wollen? 3.–12.11. Nehmen Sie es
nicht persönlich,dass man Sie übersehen hat.Pas-
siert kaum noch einmal! 13.–22.11. Das Ultima-
tum endet jetzt.
Schütze 23.11.–2.12. Jemand scheint seine
Machtposition gegen Sie ausspielen zu wollen.
Aber das haben Sie durchschaut. 3.–12.12. Auch
mit der größten Anstrengung schaffen Sie das
nicht; lassen Sie sich helfen! 13.–21.12. Entspan-
nen Sie heute mal.
Steinbock 22.–31.12. Ihre Selbstzweifel sind un-
nötig.Dass Sie dieses Metier beherrschen, ist ja ei-
gentlich allen klar. 1.–10.1. Anderswo bekommen
Sie umsonst, was man Ihnen hier teuer verkaufen
will. Vorsicht! 11.–20.1. Jenes kühne Unterneh-
men gelingt.
Wassermann 21.–30.1. Um ein schwieriges Pro-
jekt unter Dach und Fach zu bringen,brauchen Sie
Ausdauer. 31.1.–9.2. Vernachlässigen Sie Ihre
Pflichten nicht doch ein bisschen? Denken Sie mal
darüber nach.10.–19.2.Langfristig winkt Profit!
Fische 20.–28.(29.)2. Vergessen und vergeben
Sie das, was gewesen ist. Und richten Sie Ihren
Blick heute in die Zukunft. 1.–10.3. Die Verwirkli-
chung eines Planes ist eher unrealistisch. Aber,
man weiß ja nie!11.–20.3.Man gibt viel auf Ihren
Ratschlag.

Horoskop

Palestrinastraße

Straßennamen
MÜNCHNER

Die Palestrinastraße in Nym-
phenburg wurde nach dem
italienischen Komponisten

Giovanni Pierluigi da Palestri-
na (1525-1594) benannt.

Was genau
ist eigentlich

ein
Worst Case?

Worst Case bedeutet „im
schlechtesten aller vorstellba-
ren Fälle“. Gegenteil: „Best

Case“. In Wirtschaft, Technik
oder Informatik wird der

Begriff für Planungsrisiken
verwendet.

Schon gewusst?

Walburga
Walburga kommt aus dem

Althochdeutschen und setzt
sich aus den Wörtern

„waltan“ (herrschen) und
„burg“ (Zuflucht) zusammen.

Namenstag

Richtig ist c). Die afrikanische
Bananen-Zwergfledermaus
(Neoromicia nanus) ist eine
der kleinsten Fledermäuse
und misst nur 3,6 bis 4 cm.

Lösung von Seite 1

DER TÄGLICHE TZ-RATGEBER

Bandscheiben-OP
ist oft vermeidbar

Schmerzen im Gesäß, die bis
ins Bein ausstrahlen, können
von der Wirbelsäule herrüh-
ren; oft steckt ein Bandschei-
benvorfall auf Höhe des unte-
ren Rückens dahinter. Dort
entspringt der Ischiasnerv,
der sich teilt und dann in bei-
den Beinen bis hinunter in die
Füße verläuft. Die Beschwer-
den können hartnäckig sein,
aber eine OP ist trotzdem nur
selten nötig, so Dr. Reinhard
Schneiderhan.

Viele Menschen fragen heut-
zutage spontan Dr. Google um
Rat – und erfahren im Internet:
Wenn es im Gesäß und bis hin-
unter insBeinoder sogar inden
Fußzieht, dannkönnteder
Ischiasnervgereizt seinundein
Bandscheibenvorfall vorlie-
gen.Weil die Beschwerden hef-
tig und hartnäckig sein kön-
nen, steht oft das ThemaOP im
Raum,mitdemZiel, dieQualen
so schnell wie möglich loszu-
werden. Doch die Entschei-
dung, sich unters Messer zu le-
gen, sollte man nicht übers
Knie brechen – mit einer Aus-

nahme: Liegen schwere neuro-
logische Ausfälle wie Läh-
mungserscheinungen oder so-
gar ein Funktionsverlust bei
der Blasen- und Darmkontrolle
vor, dannmüssendie Patienten
unters Messer, um bedrängte
Nervenstrukturen schnell zu
entlasten. Doch bei den meis-
ten Bandscheibenvorfällen ist
eineOperationvermeidbar.
In vielenFällengelingt es, die

Beschwerden mit minimalin-
vasiven Therapien zu lindern.
Dazu zählen Einspritzungen
mit entzündungshemmenden
und schmerzstillenden Medi-

kamenten. Ziel ist unter ande-
rem,dassausgetreteneGewebe
zu schrumpfen und dem Ischi-
asnerv dadurchwieder Platz zu
verschaffen. Diese Strategie
hilft nicht nur bei bestimmten
Bandscheibenvorfällen, son-
dern auch bei kombinierten
Stenosen, also Einengungen
desWirbelsäulenkanals.Alsbe-
sonders effektiv gilt – belegt
durch eine große internationa-
le Langzeitstudie – der Wirbel-
säulenkatheter. Das ist ein dün-
ner, steuerbarer Schlauch, der
unter Röntgenkontrolle und
Dämmerschlafnarkose im un-

teren Bereich der Wirbelsäule
in den Spinalkanal eingeführt
wird (sieheFoto).Musswirklich
operiert werden, sollte geprüft
werden, ob dies in endoskopi-
scher OP-Technik möglich ist.
Sie kommtmit einemsehrklei-
nen Zugang aus und ist scho-
nender als mikrochirurgische
Verfahren. So sind unter ande-
rem die Gewebeschäden gerin-
ger, und es treten weniger Blu-
tungenauf.
Grundlage für jede Therapie

ist aber bei allen Rückenbe-
schwerden eine solide Wirbel-
säulen-Diagnostik. Wichtig ist,
dass dabei nicht nur Bilder ei-
ner Magnetresonanztomogra-
fie (MRT) berücksichtigt wer-
den, sondern vor allem die Er-
gebnisse einer klinischen, also
körperlichen Untersuchung.
Diese sollte ambesten ineinem
Wirbelsäulen-Zentrum erfol-
gen, in dem Ärzte verschiede-
ner Fachrichtungen zusam-
menarbeiten – darunter kon-
servativeOrthopädenundNeu-
rochirurgen. FOTOS: MÜLLER

Dr.Reinhard Schneiderhan
Wirbelsäulen-Spezialist im Wirbelsäulen-

zentrum München-Taufkirchen

heute: Gesundheit

„Es stimmt also doch, die Erde ist eine Kugel“, schreibt
uns im Scherz unser Einsender Bernhard Tröger. „Sie-
he Beweisfoto – es sieht so aus, als spiegle sich da der
Fotograf vor unserem blauen Planeten in der Zierku-
gel eines der beiden Gipfelkreuze auf dem Kranz-
horn.“ Und er gibt uns auch gleich einen Auflugstipp:
„Übrigens ist das eine sehr schöne kleine, auch winter-
taugliche Rundwanderung mit weitem Gipfelblick
übers Inntal zur Belohnung.“

Die Erde ist eine Kugel

Bernhard
Tröger

Leserfoto

Schicken auch Sie uns Ihr
Lieblingsfoto im Querformat.
Jedes veröffentlichte Bild wird
mit 50 Euro honoriert. Bitte
nicht vergessen: Infos, wo und
wann das Foto entstand, ein
Porträtfoto von Ihnen, Ihre
Adresse und IBAN.

Bilder per E-Mail an bild@tz.de
oder an die
tz-Fotoredaktion,
Paul-Heyse-Str. 2–4,
80336 München. Bitte haben
Sie Verständnis, dass einge-
sandte Fotos nicht zurückge-
schickt werden können.
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Österreich, Schweiz: Es wird un-
terschiedlich bewölkt, Regen,Ma-
xima von 9 bis 13 Grad.
Italien, Malta: Auf Sizilien sonnig,
sehr häufig fällt aber Regen, Ma-
xima 11 bis 17 Grad.
Spanien, Portugal:Wolkig bis hei-
ter, in La Coruna fällt Regen, Ma-
xima 14 bis 22 Grad.
Griechenland, Türkei, Zypern:
Wechselnd bewölkt, teilweise gibt
Regen, 7 bis 16 Grad.
Benelux, Nordfrankreich: Be-
wölkt, Regen, 9 bis 12 Grad.

Südfrankreich: Es wird bedeckt,
Schauer, 13 bis 15 Grad.
Israel, Ägypten: Sonnig bis wol-
kig, niederschlagsfrei, Maxima 15
bis 22 Grad.
Mallorca, Ibiza: Auf beiden Inseln
heiter bis wolkig, trocken, bis 19
Grad.
Madeira, Kanarische Inseln: Ver-
breitet freundlich, trocken, 21 bis
24 Grad.
Tunesien, Marokko: Verbreitet
freundlich, trocken, Werte von 19
bis 26 Grad.

Südbayern
Heute zeigt sich der Himmel
meist bedeckt, im Osten wird es
allerdings freundlich bei starker
Bewölkung. Tageshöchstwerte
10bis13Grad.Dabei schwach-
windig. Nachts teils Regen, aber
auch trockene Phasen.

Nordbayern
Heute gegen Nachmittag auf-
kommender Regen. Im Bayeri-
schenWald hingegen freundlich
bei starker Bewölkung. Werte 9
bis 12 Grad.

Biowetter
Bei Bluthochdruck am Morgen
und Abend größere Aktivitäten im
Freien vermeiden!
Autowetter
Trotz des milden Wetters sollten
Autofahrer das Tempo drosseln.
Bei Regen werden die Straßen
rutschig. Schlechte Sicht behin-
dert.Bergwetter

Heute stellt sich im Vorfeld der
nächsten Störung eine süd-
westliche, milde Höhenströ-
mung ein. Bei kompakten ho-
hen Wolkenfeldern wird es
rund um den Hauptkamm so-
wie im Norden föhnig. In 2000
m 3 Grad.

Weitere Aussichten
Morgen meist regnerisch, in
den Alpen leichter Schneefall.
Donnerstag fällt nach Sonne
geringfügig Regen.

Bauernregel
Februar Schnee und Re-
gen, bedeutet göttlichen
Segen.

Bewölkt,
etwas Regen, 11 bis 14 Grad.
Slowenien, Kroatien:Es fällt verbrei-

tet Regen bei 9 bis 12 Grad.
Alpensüdseite:
Reisewetter

Meist bedeckt, nach Osten freundlicher


